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Freitag, den 15. Mai 2020

Vier Fragen an die Schulleitung 
Seit Mitte März gab es in der Mühlmattenschule Corona be-
dingt keinen regulären Unterricht mehr. Doch am kommenden 
Montag beginnt für die Viertklässler wieder die Schule, mit Ab-
standsregeln und neuen Verhaltensweisen, die zu lernen sind. 
Anlass genug bei Schulleiterin Diana Blum nachzufragen. 
 

Auch bei Abstand-Ler-
nen hilft das Lehrerin-
nen-Team und Schullei-
terin Diana Blum. Das 
Flatterband zeigt am 
ersten Schultag wie die 
Wege sind.
 
 

Frau Blum, wie haben Sie die bisherige Coronazeit verbracht?
Blum: Wie auch sonst, täglich in der Schule, auch in den Osterferien.
Mit viel Verwaltungsaufgaben und täglich wechselnden organisato-
rischen Herausforderungen (Wahnsinn). Es fehlten mir nur leider die 
lachenden, lebhaften Kinder, denn eine Schule ohne Kinder, ist eine 
einsame und trostlose Schule.
Zum Glück hatte ich das Mühlmattenteam und die Kinder der Notbe-
treuung täglich vor Ort. 
 

Wie haben die Eltern und Schüler_innen die vergangenen Wo-
chen bewältigt?
Blum: Für die Eltern und Kinder waren die vergangenen Wochen eine 
große Herausforderung.
Wir als Kollegium finden, dass die Familien diese sehr anstrengende 
Zeit beeindruckend meistern. Die Elternschaft ist sehr engagiert und 
im regen Austausch mit den Lehrkräften, sei es bei der Materialüber-
gabe per Fahrrad, beim Abholen der Lernpakete oder den Telefona-
ten. 

 Fortsetzung siehe Seite 3

Corona: So gehts weiter ...
Die Ortsverwaltung Hochdorf hat weiterhin nur für Vorsprachen geöffnet, die vorher telefonisch vereinbart wurden. 
Die im Blättle KW 18 / 01.05.20 genannten Voraussetzungen und Schutzmaßnahmen sind weiterhin zu beachten und einzuhalten. 
  
Bitte beachten Sie auch, dass am Freitag, 22.05.2020 nach dem Feiertag „Christi Himmelfahrt“, die Ortsverwaltung geschlossen ist. 

KRÄFTIGER NACHWUCHS IM HOCHDORFER NEST 
Fünf junge Störche schlüpften vor kurzem im Nest auf der St. Martinskirche. Die Eltern haben jetzt ordentlich zu tun, um den Nachwuchs 
zu versorgen. Abwechselnd fliegen sie los und kommen mit Leckereien zurück. Und falls alle (Nahrungs-)Stricke reißen hilft auch Hochdorfs 
Storchenvater Martin Stoll mit. Hervorragend beobachten lässt sich das Storchennest per Live-Stream in Internet unter: 
https://www.pc-wolf.de/hochdorf/ 
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ÖFFNUNGSZEITEN • BEREITSCHAFTSDIENSTE • NOTFALLDIENST
Ortsverwaltung Hochdorf

Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg i. Br. Tel. 07665/94739-0
E-Mail: ov-hochdorf@stadt.freiburg.de Fax. 07665/94739-19

Sachgebiete:
Ortsvorsteher  Herr Hammer 94739-10
Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Nachrichtenblatt  Frau Hess  94739-11
Melde-/Ausweiswesen, Führerscheine, 
Beglaubigungen  Frau Fürderer  94739-12
Grundbucheinsichtstelle, Bauwesen, 
Allgemeine Verwaltung  Frau Berger 94739-13
Friedhofswesen, Hundesteuer, 
Mooswaldhalle Frau Wendler 94739-14

Nur nach telefonischer Terminvereinbarung 
Montag-Freitag 8.30 –12.00 Uhr
Mittwoch zusätzlich  18.00 – 20.00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers: 
Montag  17.00 –18.00 Uhr
Mittwoch  17.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Internet: www.freiburg.de/hochdorf

Zentrale Tel. Nr. für deutschlandweite Behördenauskünfte 
(ohne Vorwahl)  115
Servicezeiten:Montag- Freitag  8.00 bis 18.00 Uhr

Quartiersarbeit Hochdorf 
Johanna Kostka, Tel. 0171 / 968 2680 
Hochdorfer Str. 2 (im Michael-Denzlinger-Haus/Familientreff) 
quartiersarbeit-hochdorf@caritas-freiburg.de 
Sprechzeiten: Mo 10-12 Uhr und Mi 15-17 Uhr 

Hallenbad Hochdorf aktuell geschlossen 0761/2105-550
Mo geschlossen außer für Kurse
Di 15.00 - 20.00 Uhr
Mi geschlossen außer für Kurse
Do 09.30 - 11.00 Uhr  Senioren und Schwangere
 15.00 - 20.00 Uhr
Fr 15.00 - 18.00 Uhr Spielnachmittag
 18.00 - 21.00 Uhr abgetr. Bahnen für Schwimmer 
Sa 12.00 - 18.00 Uhr
So 08.30 - 13.00 Uhr
An sämtlichen Feiertagen, sowie Sommer- und Winterferien ist das 
Hallenbad geschlossen. Für die restlichen Ferien gelten die üblichen 
Öffnungszeiten. Näheres auch unter: 
http://www.badeninfreiburg.de/baeder-saunen/hallenbad-hochdorf 

Öffentliche Bücherei
Benzhauser Str. 3 07665/91 24 78
buecherei-stm@se-freiburg-nordwest.de
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch  10.00 - 12.00 Uhr
am ersten Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr
in den Schulferien
Freitag 16.00 - 19.00 Uhr
Ökum. Nachbarschaftshilfe in March und FR-Hochdorf
Frau Regina Bothe  01577-7029298 

Notfalldienste
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransporte 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0180 3 222 555 42
Giftnotruf 0761/19240
Tierärztlicher Notdienst 0761/72266
Rechtsanwalts-Notdienst 0172/7451940
Sperr-Notruf für Kreditkarten 116116
Bereitschafts- und Entstörungsdienst 
der badenova (kostenl. Service Nr.)
auch für verstopfte Gullys und
defekte Straßenlampen 0800 2767767
www.bnnetze.de/strassenlaterne-melden
Das Scherbentelefon der Abfallwirtschaft (Scherben sowie 
wilde Müllablagerungen melden):  0761/76707-710 (AB). 
Telefonseelsorge 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Allgemeinärztlicher Dienst:  116117 
Öffnungszeiten Notfallpraxis für Erwachsene  
am Universitätsklinikum Freiburg, Hugstetter Str. 55 
Mo, Di, Do 20 - 24 Uhr 
Mi, Fr 16 - 24 Uhr 
Sa, So und an Feiertagen 8 - 24 Uhr 
 
Kinderärztlicher Notfalldienst: 116117 
Öffnungszeiten Kinder-Notfallpraxis in der Sautierstr. 1 in 
79104 Freiburg am St. Josefskrankenhaus: 
Montag bis Donnerstag von 19 - 23 Uhr 
Freitag von 16 - 23 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 - 23 Uhr 
 
Augenärztlicher Notfalldienst:  116117 
Öffnungszeiten Augen-Notfallpraxis im Universtitätsklinikum 
Freiburg, Kilianstr. 5, 79106 Freiburg: 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 - 22 Uhr 
Mittwoch 13 - 22 Uhr 
Freitag 16 - 22 Uhr 
Samstag/Sonntag/Feiertag 8 - 22 Uhr 

Notdienstbereitschaft der Apotheken
Den aktuellen Notdienstpan der Apotheken erhalten Sie hier: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der Tel. 01805 002963

Samstag, 16.05. 
Sonnenberg-Apotheke, Freiburger Str. 8, FR-Opfingen., Tel. 07664 / 15 52 
Sonntag, 17.05. 
Europa-Apotheke, Richard-Müller-Str. 3 C , Breisach a.R., Tel. 07667 / 94 20 55 
Donnerstag, „Christi Himmelfahrt“, 21.05. 
Apotheke am Rathaus, Hinter den Eichen 6, Reute, Tel. 07641 / 91 29 12 
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. 
 
Ob und wie die Zeiten bzw. Apotheken tatsächlich in der aktuellen 
Lage geöffnet haben, erfragen Sie am Besten über die o.g. Telefon-
nummer oder übers Internet. Angaben sind ohne Gewähr. 

Impressum
Mitteilungsblatt der Ortsverwaltung Hochdorf / Hochdorf aktuell
Erscheinungstag: wöchentlich am Freitag, Herausgeber: Ortsverwaltung Hochdorf, Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich anderer Veröffent-
lichungen der Ortsverwaltung: Ortsvorsteher Günter Hammer, Hochdorfer Str. 4, 79108 Freiburg. Foto Titelseite: G. Hammer. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge liegen außer Verantwortung des Herausgebers, Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, Fax. 07771/93174-0, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de
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Fortsetzung der Titelseite

Am Montag kommen nun die 4. Klassen endlich wieder in die 
Schule. Wie haben Sie sich vorbereitet?
Blum: Auch hier habe ich sehr viel geplant und organisiert. Angefan-
gen von den Stundenplänen für die Klassen mit versetzem Schul-
beginn und Schulende, Einsatzplanung und Putzplan für das Kolle-
gium, Abgleich mit der Schulkindbetreuung, Informationen an die 
Eltern, das Vorbereiten des Schulhauses mit Absperrungen bis hin 
zu Listen, welches Kind welche Toilette und welches Waschbecken 
benutzen kann. Zum Glück hatte ich auch hier tatkräftige Unterstüt-
zung von meinem Team. 
 
Wie geht es bis zu den Sommerferein weiter?
Blum: Nach den Pfingstferien kommen die 2. Klassen zusammen mit 
den 4. Klassen in die Schule.
Eine Woche später kommen dann endlich auch die 1. und 3. Klassen 
wieder in die Schule, in dieser Woche bleiben die 2. und 4. Klassen 
wieder zu Hause und haben Fernunterricht.
Dies geht dann im Wechsel so weiter bis zu den Sommerferien.
Auch hier ist ein erheblicher organisatorischer Aufwand von mir, 
meinem Kollegium und vor allem für die Eltern nötig. Doch ich bin 
mir sicher, dass wir auch diesen Abschnitt weiterhin gemeinsam gut 
bewältigen.

Auf jeden Fall freuen wir uns alle sehr, dass die Kinder endlich wieder 
kommen.

Vielen Dank für das Gespräch. 
 
 

MITTEILUNGEN 
DER ORTSVERWALTUNG

Vorgezogener Redaktionsschluss 
In der 21. Kalenderwoche wird der Redaktionsschluss von Hoch-
dorf aktuell wegen des Feiertags „Christi Himmelfahrt“ um einen 
Tag vorgezogen auf 
  

Montag, den 18.05.2020 11:00 Uhr. 
  
Wir bitten um Verständnis, dass Beiträge, die nach Redaktions-
schluss bei uns eingehen, nicht mehr berücksichtig werden kön-
nen. 
  
Wir bitten alle Vereine und Artikel-Einsteller um Beachtung. 

 

ASF informiert
Änderung Müllabfuhr: 
Die Müllabholung von Freitag, 22.05.2020 verschiebt sich wegen des 
Feiertags „Christi Himmelfahrt“ auf Samstag, 23.05.2020. 
 
Alle Abholtermine finden Sie auch unter 
www.abfallwirtschaft-freiburg.de 
 

Überprüfung von Straßengullys 
Wie berichtet kommen die Kanalarbeiten in der Hochdorfer Straße 
gut voran, diese wurden notwendig um in Hochdorf zukünftig einen 
schnelleren Abfluss von großen Mengen an Regenwasser zu errei-
chen und so den Ort vor Hochwasser zu schützen. 
 
Starkregenereignisse werden sicher auch in diesem Jahr wieder auf 
uns zu kommen. Um einen guten Regen-Abfluss auf der Straße zu 
erreichen ist es zudem notwendig, dass die Straßengullys frei von 
Ablagerungen wie Laub oder Geäst sind. 

Die bnNETZE überprüft die Gullys mehrmals im Jahr, doch ist es auch 
im Interesse der Anwohner, dass die Gullys leer sind. 
 
Deshalb bitten wir um Mitteilung an den Entstörungsdienst der bn-
NETZE, Tel. 0800 27 67 76 7, wenn Sie im Ortsbereich einen verstopf-
ten Gully sehen. 
 
Um das eigene Anwesen zu schützen sollten auch eigene Siche-
rungsmaßnahmen wie zum Beispiel das Reinigen der Dachrinnen 
und -abflüsse regelmäßig vorgenommen werden. 
 

 
Die Pollizei informiert
Das Geschäft mit dem Notfall 
Wucher - unseriöse Handwerker 
Rat der Polizei: Sich nicht unter Druck setzen lassen 
Immer wieder werden der Polizei Fälle von sogenannten Wucher (§ 
291 StGB) gemeldet. Dieser kann vorliegen, wenn z. B. eine Zwangs-
lage, die Unerfahrenheit oder die Willensschwäche unbedarfter Bür-
gerinnen und Bürger ausgenutzt werden. 
 
2018 registrierte die Polizei in Baden-Württemberg noch 618 Fälle 
landesweit. Durch eine gezielte Aufklärungskampagne der Verbrau-
cherzentrale und der Polizei Baden-Württemberg ist es gelungen, in 
2019 die Fallzahlen um rund 25 % auf 461 Fälle zu senken. 
 
Unseriöse Schlüsseldienste, Rohrreiniger, Messerschleifer...... 
Dennoch: In jüngster Vergangenheit wurden dem Polizeipräsidium 
Freiburg 13 Wucher-Straftaten im Präsidiumsbereich (Landkreise 
Emmendingen, Breisgau-Hochschwarzwald, Freiburg, Lörrach und 
Waldshut-Tiengen) mitgeteilt. Meist versuchten unseriöse Handwer-
ker Notlagen schamlos in einen finanziellen Vorteil umzumünzen. 
Besonders auffällig traten Rohrreinigungs- und Schlüsseldienste in 
Erscheinung. Aber auch vor unreellen Schädlingsbekämpfern wird 
gewarnt. 
 
Polizei und Verbraucherzentrale Baden-Württemberg informie-
ren 
Tipps erhalten Sie unter www.polizei-beratung.de und 
www.vz-bw.de. 
 
Auf diesen Seiten finden Sie wertvolle Hinweise und Verhaltens-
ratschläge. Besonders wichtig: Lehnen Sie eine sofortige Beglei-
chung der Rechnung strikt ab. Achten Sie auf eine rechtskonforme 
Rechnung (Firmenangabe, Steuer- und Rechnungsnummer). 
 
In Notfällen wählen Sie die kostenlose Notrufnummer 110. 
  

 
 

Verloren/Gefunden : 
- wurde ein einzelner Schlüssel an einem Band beim Hundebeu-
telspender bei der Autobahn 

Die Fundsache kann zu den Öffnungszeiten auf der Ortsverwal-
tung abgeholt werden. 

WÜNSCHE UND ANREGUNGEN?

www.primo-stockach.de
 Preislisten  Ansprechpartner  Angebote

www.primo-stockach.de
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DER ORTSCHAFTSRAT 
BERICHTET

Öffentliche Sitzung des Bauausschusses
Am Montag, dem 18. Mai 2020 um 19.00 Uhr findet in der Moos-
waldhalle in Hochdorf eine öffentliche Sitzung des Bauausschus-
ses Hochdorf statt. 
 
Tagesordnung: 
 
I. Bauanträge zur Beratung 
 
1.  Az. 01717-19 
 Neubau einer Gaube als Ersatz für 2 kleinere Gauben 
 Flst. Nr. 132/0, Benzhauser Str. 6 
 
2.  Az. 00005-20 
 Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren: Anbau des Dachge-

schoss an bestehendes Wohnhaus zur Wohnraumerweiterung 
 Flst. Nr. 16/1, Mooswaldstr. 12a 
 
3.  Az. 00933-20 
 Vereinfachtes Baugenehmigungsverfahren: Erweiterung der be-

stehenden Garage zu einem Wohnhaus mit 2 Wohneinheiten 
 Flst. Nr. 1612/28, Pappelweg 
 
Weitere evtl. noch eingehende Bauanträge werden durch Aushang 
an der Informationstafel der Ortsverwaltung ortsüblich bekannt ge-
macht. 
 
II. Verschiedenes 
 
Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 
 
Bitte beachten: 
In der Mooswaldhalle besteht Maskenpflicht. Wir bitten alle Zuhö-
rer_innen einen geeigneten Mund-Nasen-Schutz mitzubringen. 
 
 
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
Am Montag, dem 18. Mai 2020 um 20.00 Uhr findet in der Moos-
waldhalle in Hochdorf eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes Hochdorf statt. 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohner_innen Fragestunde 
 
2. Vorstellung der geänderten Planungen der 2. Hälfte des Höge-

brunnenplatzes 
 - Beratung und ggf. Beschluss – 

3. Freiburger Waldkonvention 2020 
 - Drucksache G-20/119 – 
 - Anhörung - 
 
4. Ausbau von Gymnasien 
 hier: 
 Standortentscheidung für ein weiteres Gymnasium 
 - Drucksache G-20/053 – 
 - Anhörung - 
 
5. Verfügungsmittel des Ortschaftsrates 
 hier: 
 Instandsetzung des Fahrgastunterstands in der Högestraße 
 - Beratung und Beschluss – 
 
6. Verfügungsmittel des Ortschaftsrates 
 hier: 
 Zuschuss-Antrag des SV Hochdorf zur Finanzierung des Kunstra-

senplatzes 
 - Beratung und Beschluss – 
 
7. Verfügungsmittel des Ortschaftsrates: 
 hier: 
 Bezuschussung von neu angeschafften Blumenkästen mit Be-

pflanzung 
 - Beratung und Beschluss - 
 
8. Hallenvergabe 
 
9. Verschiedenes 
 
Nachträge und Ergänzungen der Tagesordnung werden durch Aus-
hang an der Verkündungstafel der Ortsverwaltung ortsüblich be-
kannt gemacht. 
 
Zu dieser Sitzung ist die Einwohnerschaft herzlich eingeladen. 
 
Bitte beachten: 
In der Mooswaldhalle besteht Maskenpflicht. Wir bitten alle Zuhö-
rer_innen einen geeigneten Mund-Nasen-Schutz mitzubringen. 
 
 

SCHULE UND 
KINDERGARTEN

„Hey, hello, bonjour, guten Tag!
Welcome, welcome, welcome, welcome! 
Buenos dias, buenos dias!“ 
Mit diesem „Kita -Löwenzahn-Lied“ grüßen die Kinder aus der Not-
betreuung und die Erzieherinnen und Erzieher alle Eltern und Kinder 
aus der Ferne. 
In unserer Kita ist es ruhig geworden. Das Team, sowie die Kinder in 
der Notfallbetreuung, vermissen das lebendige unbeschwerte Trei-
ben, die schönen sozialen Kontakte, und vieles mehr. 
Wir können nur abwarten und hoffen, dass wir bald wieder etwas 
mehr Normalität erleben dürfen. 
Aber wie sagte Pippi Langstrumpf schon voller Optimismus, als sie 
sich an etwas Unbekanntes wagte: 
„Das haben wir noch nie probiert, also geht es sicher gut!“ 

In diesem Sinne wünschen wir allen Hochdorfer Familien eine ge-
sunde Portion Optimismus, viel Kreativität in der Bewältigung des 
„neuen“ Alltags und gutes Durchhalten. 

Es grüßt Sie herzlich, 
Ihr Kita-Löwenzahn-Team! 
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BERICHTE 
UNSERER VEREINE

Altenwerk

Forum „Älter werden“ Senioren Hochdorf 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
aus aktuellem Anlass müssen wir die bereits geplante Fahrt zum 
Landhaus Ettenbühl am 8. Juni 2020 absagen. Dies entspricht den 
derzeitigen Maßnahmen der Landesregierung BW gegen die Aus-
breitung des Carona-Virus. 
Zu unseren weiteren geplanten Fahrten im Jahr 2020 werden wir sie 
zeitnah informieren. 
Bleiben sie gesund. 
Für das Leitungsteam 
Martina Breitling und Michael Drewitz 
 
 

Familientreff MütZe

Second Händchen wieder geöffnet 
Seit dem 11. Mai ist unser Kinder-Secondhand-Laden wieder geöff-
net. Vorübergehend sind unsere Öffnungszeiten Montag und Mitt-

woch von 14:00 - 16:30 Uhr. 
Bitte halten Sie sich an die allgemein geltenden Hygienemaßnah-
men und die Vorgaben vor Ort. Wenn möglich bitte ohne Kinder 
kommen, damit sich immer nur 1 Kunde gleichzeitig im Laden auf-
hält. 
Das Second-Händchen ist für die Sommersaison gut gefüllt, wir neh-
men aktuell keine Ware mehr an. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 
 

IGEL e. V.

Aktuelles zur Güterumfahrung Freiburg  
Beginn der Offenlage der Bahnpläne 3.+4. Gleis im Planfest-
stellungsabschnitt 8.2 Freiburg-Schallstadt am Freitag, 29. Mai 
2020 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe IGELs, 
schneller als erwartet kommt neuer Schwung in das Planfeststel-
lungsverfahren im Bereich der Kernforderung 3 von BADEN 21!  
Das Regierungspräsidium Freiburg als zuständige Anhörungsbehör-
de teilt mit: 
„Die Offenlage der Bahnpläne im PfA 8.2 soll planmäßig am Frei-
tag, 29. Mai 2020 beginnen.  Wegen der Pfingstferien wird der eigent-
lich gesetzlich vorgesehene Auslegungszeitraum von einem Monat 
um 2 Wochen bis zum 10. Juli 2020 verlängert. In diesem Zeitraum 
besteht Gelegenheit zur Einsichtnahme in die Planunterlagen, die 
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32 Leitzordner umfassen, in den Rathäusern der betroffenen Kommu-
nen.
Gleichzeitig werden die Unterlagen mit entsprechenden Erläuterungen 
auch im Internet zur Verfügung gestellt.  
Zusätzlich - das ist jetzt in Rheintalbahnverfahren auf Grund gesetzli-
cher Änderungen neu - wird nach § 21 Abs. 3 UVPG (Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung) wegen des Umfangs der Unterlagen 
die Einwendungsfrist auf volle 3 Monate (gesetzlich maximale Ver-
längerungsmöglichkeit) bis zum 28. August 2020 verlängert, gerech-
net vom ersten Tag der Offenlage“.  
Die sechswöchige Offenlage und die insgesamt dreimonatige Ein-
wendungsfrist wird von uns IGEL e.V. sowie speziell von den betrof-
fenen Bürgerinitiativen, im Markgräfler Land MUT e.V., das ausdrück-
lich begrüßt. Das gibt beim offensichtlich enormen Umfang der 
Planunterlagen (32 Ordner!) und der speziellen Situation im Land 
den nötigen Spielraum und schafft Vertrauen. Selbstverständlich 
sind die Bürgerinitiativen der IG BOHR daran interessiert, dass die 
anstehenden Verfahren jetzt zügig angegangen und durchgeführt 
werden, vor allem unter der Anhörungsägide des RP Freiburg. 
Wie immer werden wir Bürgerinitiativen das Verfahren konstruk-
tiv-kritisch mitgestalten. Darüber werden wir noch ausführlich be-
raten und Sie umfassend informieren. 
Bitte machen Sie mit - und vor allem bleiben Sie gesund! 
Ihre Hochdorfer IGEL-Vorstands- und Beiratsmitglieder 

KIRCHLICHE 
MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE GEMEINDE HOCHDORF 

Katharina-von-Bora-Haus 
 

Zu den Mühlmatten 6, 79108 Freiburg 
Homepage Pfarrgemeinde West: 
www.ekifrei-west.de 
  
Sprechstunde mit 
Pfarrerin Anja Rahmelow,  
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon: 0761-15147337 
Mail: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de  
  
Pfarrbüro:  
Gemeindesekretärin Petra Eschmann 
Fehrenbachallee 50, 79106 Freiburg, Tel. 0761 27 66 42 
Mail: hochdorf.freiburg@kbz.ekiba.de  
  
Für Raumanfragen 
Katharina-von-Bora-Haus Hochdorf 
Frau Henning Tel. 07665- 94 76 76 7 

Gottesdienste sind doch jetzt wieder erlaubt, oder? 
Jein. Zwar darf man sich wieder zum Gottesdienst treffen, aber die 
Auflagen sind sehr strikt und in einigen Punkten durchaus gewöh-
nungsbedürftig. So müssen alle Gottesdienstbesucher zu den je-
weils anderen mindestens 2m Abstand halten, der Gottesdienst soll 
nicht länger als etwa eine halbe Stunde dauern, und es darf nicht 
gemeinsam gesungen werden. 

Um rechtlich auf der sicheren Seite zu sein, beginnen wir mit diesen 
Gottesdiensten unter Schutzkonzept erst am 24. Mai, wie gewohnt 
um 11 Uhr. Im Juni soll dann wie gewohnt jeweils am 1. und am 3. 
Sonntag im Monat Gottesdienst sein. 

Einige unserer regelmäßigen Gottesdienstbesucher gehören zur 
Risikogruppe. Damit niemand denkt, er „müsse“ nun wieder in die 
Kirche gehen, werden wir unseren Lesegottesdienst auch weiter an-
bieten! Auch wenn der Gottesdienstraum und der Ablauf des Gottes-
dienstes so organisiert ist, dass größtmöglicher Schutz gewährleistet 
ist, ermutige ich Sie, gegebenenfalls zuhause zu bleiben, wenn Sie 
sich unsicher sind! 
 
Veranstaltungen anderer Art sind weiterhin nicht im Katharina-von- 
Bora-Haus möglich. 
 
Im Februar haben wir eine Reihe „biblischer Erzählabende am Ka-
min“ begonnen. Diese soll am Dienstag, 26. 5. um 19 Uhr als Vi-
deokonferenz fortgesetzt werden. Wer daran teilnehmen möchte, 
melde sich bitte bis Montag, 25. Mai 12 Uhr bei Pfarrerin Rahmelow 
per Mail an: anja.rahmelow@kbz.ekiba.de. Sie erhalten dann per Mail 
eine Einladung zur Videokonferenz. 
 

Glaubens-ABC: D wie Danken 
Meine Großtante strickte für ihr Leben gern. Gut, dass ihre Groß-
nichten und -neffen so schnell wuchsen, und man ihnen immer 
was Neues stricken konnte – fand sie. Meine Geschwister und ich 
hatten einen etwas anderen Blick: Spätestens als wir der Zeit des 
Kindergartens entwachsen waren, bemerkten wir, wie speziell die 
Farbauswahl unserer Großtante war. Außerdem waren die Ärmel der 
Pullover grundsätzlich zu eng. Die Pullover meiner Großtante, die wir 
zu jedem Geburtstag gestrickt bekamen, packten wir eher mit der 
bangen Frage aus: „wie schlimm wird’s wohl diesmal?“ 
Auch meine Mutter hielt beim Auspacken der Pullover aus dem glei-
chen Grund wie wir angespannt den Atem an. Sie mühte sich tapfer, 
Fassung zu bewahren, und sich uns gegenüber nichts anmerken zu 
lassen. Aber so ganz gelang es ihr nicht. Zu unserem kindlichen Un-
verständnis zwang sie uns trotzdem, einige Tage nach dem Geburts-
tag einen Brief an die Tante zu schreiben, in dem wir uns herzlich 
bedankten. Für mich war das jedes Mal eine Herausforderung, mich 
für etwas zu bedanken, das mir in keiner Weise gefiel. 
Heute verstehe ich meine Mutter. Sie hat mich gelehrt, nicht nur 
dann dankbar zu sein, wenn mir das Ergebnis unmittelbar gefällt. 
Sie hat mich gelehrt, auch in den zugegebenermaßen schwierigen 
Pullovern meiner Großtante die Liebe zu uns zu entdecken. Sie hat 
mich gelehrt, noch in den schrillsten Farbzusammenstellungen zu 
entdecken, dass sie es letztlich gut mit uns meinte. In jede Masche 
hat sie ihre guten Gedanken für uns hinein gestrickt. Und hin und 
wieder war sogar ein Pullover dabei, den man sogar tragen konnte. 
Heute empfinde ich meiner Großtante gegenüber die Dankbarkeit, 
von der ich ihr früher halbherzig geschrieben habe. 
 
Wenn es einem gut geht, ist Dankbarkeit ein leichtes Gefühl. Es stellt 
sich quasi von allein ein. Aber in anderen Zeiten? In Coronazeiten 
zum Beispiel? Ob es Grund zur Dankbarkeit gibt, weiß man manch-
mal erst viel später. Aber es kann helfen, offen zu bleiben, an ganz 
anderen Stellen nach Gründen zur Dankbarkeit zu suchen, als an 
den scheinbar offensichtlichen. Dankbar kann man nicht nur sein, 
wenn „alles“ gut ist. Man kann es auch sein, wenn man inmitten von 
Schlechtem, Missratenem und Schwierigem Gutes entdeckt. 
 
Es grüßt Sie Ihre Pfarrerin Anja Rahmelow 
 

 \ NACHgedacht 

„Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die Tren-
nung. Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille 
Freude.“ (Dietrich Bonhoeffer) 
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ES GIBT WIEDER ÖFFENTLICHE GOTTESDIENSTE! ... 
so nach und nach ... 
Solange es aber ein Versammlungsverbot gibt (der-
zeit bis 5. Juni), können keine Veranstaltungen in 
den Gemeindehäusern stattfinden. 

Wir wollen behutsam beginnen und müssen auch vie-
le Einschränkungen in Kauf nehmen. So ist die Zahl der 
Teilnehmenden je nach Kirchengröße bzw. Möglichkeit, 
Sitzplätze mit ausreichendem Abstand anzubieten, be-
grenzt. Wegen der erhöhten Ansteckungsgefahr dürfen 
wir nicht singen. Friedensgruß und Mundkommunion 
sind nicht möglich. 

Wir werden trotzdem das Beste draus machen und so 
festlich wie möglich miteinander Gottesdienst feiern. 
Nach wie vor ist die „Sonntagspflicht“ vom Erzbischof 
außer Kraft gesetzt, damit sich niemand genötigt fühlt, 
in die Kirche zu kommen, obwohl er/sie Angst hat. Auch 
weiterhin ist das Gebet zu Hause ein „vollwertiger“ Got-
tesdienst. 

Wir werden weiterhin die Messe um 11 Uhr live im In-
ternet übertragen und Vorschläge für Gottesdienste 
zu Hause veröffentlichen, um eine Vielfalt des gottes-
dienstlichen Feierns am Sonntag zu ermöglichen. 

Die Hochdorfer Kirche bietet uns leider nicht die Mög-
lichkeit, Sonntagsgottesdienste im Innern zu feiern. Wir 
laden deshalb an CHRISTI HIMMELFAHRT zu einer Fest-
messe auf dem Kirchplatz ein. Dort können wir für 65 
Personen Plätze richten. Eine Ausweichmöglichkeit bei 

schlechtem Wetter haben wir leider nicht. Wenn es also 
irgendwie geht, werden wir im Freien feiern. Wenn es 
nicht geht, müssen wir leider absagen. 

Bitte informieren Sie sich immer kurzfristig auf der 
Homepage www.se-freiburg-nordwest.de oder in unse-
ren Schaukästen. 

Wir sind am überlegen, ob wir in der „Coronazeit“ immer 
mal wieder eine Vorabendmesse vor der Kirche anbieten 
können. Eventuell werden später auch Werktagsmessen 
am Donnerstagabend in der Kirche möglich sein. Dazu 
müssen wir aber erst noch ein Hygienekonzept erstel-
len. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Folgende Gottesdienste sind zunächst einmal geplant: 
 
Samstag, 16. Mai 2020 - Heiliger Johannes Nepomuk 
19.00 St. Albert: Gemeinsam in den Sonntag - Stille und 
Gespräch zu Joh 14,15-21 (80 Personen) 
 
Sonntag, 17. Mai 2020 - 6. Sonntag der Osterzeit 
09.30 St. Albert: Wortgottesfeier (80 Personen) 
09.30 St. P. Canisius: Heilige Messe (70 Personen) 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe auf der Wiese hinter der 
Kirche, vorbereitet von der Jugendleiterrunde HLF (80 
bei gutem Wetter, wenn es regnet 60 in der Kirche) 
 
Dienstag, 19. Mai 2020 
17.45 St. P. Canisius: Rosenkranz 
18.30 St. P. Canisius: Heilige Messe mit Verabschiedung 
von Frau Marion Pfaff (70 Personen) 

MITTEILUNGEN 
KATHOLISCHE SEELSORGEEINHEIT FREIBURG NORDWEST
Homepage: se-freiburg-nordwest.de

Pfarrer Dr. Joachim Koffler Hofackerstr. 35a, Tel. 0171 / 1907953 / eMail: koffler@se-freiburg-nordwest.de 
 Sprechzeiten: St. Martin u. St. Canisius: nach Vereinbarung

Gemeindereferentin Benzhauser Str. 3, Tel. 07665 / 930477 / e-Mail: vogel@se-freiburg-nordwest.de 
Sabine Vogel Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarrbüro Hochdorf Tel. 07665 / 1705 / Fax 07665 / 930478 / eMail: st.martin@se-freiburg-nordwest.de 
Benzhauser Str. 3 Sprechzeiten: Di 12.00 - 13.30 Uhr;  Mi 15.00 - 17.00 Uhr Fr 9.00 - 11.00 Uhr; 

Pfarrbüro Landwasser Tel. 0761/16116, Fax 0761 / 16616, eMail: st.petrus-canisius@se-freiburg-nordwest.de 
Auwaldstr. 94 a Sprechzeiten: Mo 10.00 - 11.30 Uhr; Mi 8.30 - 10.00 Uhr, Do 10.30 - 12.00 und 16.00 - 17.30 Uhr

 Seelsorgebereitschaft der kath. Kirche in Freiburg: Tel. 0800/404433377 
 Kath.Telefonseelsorge:Tel. 0800/1110222
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Mittwoch, 20. Mai 2020 
19.00 St. Albert: Heilige Messe am Vorabend von Christi 
Himmelfahrt (80 Personen) - Gedenken an Josef, Maria 
und Paul Piontek und Edeltraud Rosner; 
 
Donnerstag, 21. Mai 2020 - Christi Himmelfahrt 
09.30 St. P. Canisius: Heilige Messe (70 Personen) 
10.00 St. Martin: Heilige Messe auf dem Kirchplatz (Zu-
gang nur von Benzhauser Straße), (65 Personen / Bitte 
ggf. Regenschirm/Sonnenschirm mitbringen, wir haben 
keine Ausweichmöglichkeit bei schlechtem Wetter) 
19.00 Hl. Familie: Maiandacht der Frauengemeinschaf-
ten St. Cyriak und Hl. Familie 
 
Freitag, 22. Mai 2020 
07.00 Hl. Familie: Morgengebet in der Krypta 
19.00 Hl. Familie: Heilige Messe mit Gedenken an die 
Verstorbenen der vergangenen Wochen (Teil 1) (60 Per-
sonen) 
 
Samstag, 23. Mai 2020 
18.00 St. P. Canisius: Heilige Messe (70 Personen) 
 
Sonntag, 24. Mai 2020 - 7. Sonntag der Osterzeit 
09.30 St. Albert: Heilige Messe (80) 
11.00 Hl. Familie: Heilige Messe (60) 
 
 
INFORMATION FÜR GOTTESDIENSTBESUCHER/IN-
NEN zu Abstand und Hygiene 

Liebe Gläubige, 
wir sind froh, dass es aktuell wieder möglich ist, gemein-
sam Gottesdienst zu feiern. Damit dies möglichst auch 
so bleibt, bitten wir Sie dazu beizutragen, die Infekti-
onsgefahren zu minimieren, indem Sie die folgenden 
Regeln beachten: 
 
TEILNEHMENDE 
Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen beträgt die er-
laubte Höchstzahl der Mitfeiernden in St. Albert 80, in 
Heilige Familie 60, in St. Petrus Canisius 70 Personen. Bei 
Gottesdiensten im Freien sind, wenn der Platz reicht, bis 
100 Personen möglich. 
 
HINWEISE ZUR HYGIENE 
Wir bitten Sie, die Markierungen in der Kirche unbe-
dingt zu beachten und den Weisungen unserer Ordner/ 
innen zu folgen, damit der notwendige Abstand (2 m) 

zwischen Personen zu jeder Zeit gewahrt werden kann. 
Dies gilt auch für Laufwege durch den Kirchenraum vor, 
während und nach einem Gottesdienst. 
Wir bitten Sie darum, während des Aufenthalts in unse-
rer Kirche eine Alltagsmaske, einen Schal oder ein Tuch 
vor Mund und Nase zu tragen. 
Gerne können Sie vor und nach dem Gottesdienst die 
bereitgestellten Möglichkeiten zur Handdesinfektion 
nutzen. Leider müssen unsere Weihwasserbecken wei-
terhin leer bleiben. 
 
VERHALTEN IM KIRCHENRAUM 
Da wir vorerst keine Gemeindelieder singen dürfen, 
braucht es auch kein Gotteslob. 
Ihre Kollekte wird nicht während der Gabenbereitung, 
sondern am Ausgang erbeten. Hierzu stehen Körbe be-
reit. 
Auf den Friedensgruß mit Handschlag, Umarmen etc. 
verzichten wir weiterhin. 
Halten Sie bei der Kommunionausteilung bitte unbe-
dingt jederzeit den Mindestabstand von 2 m zu den Mit-
feiernden ein. Die Austeilung erfolgt stumm ohne den 
Spendendialog („Der Leib Christi Amen“) ausschließlich 
in Form der Handkommunion. Es darf zu keiner Berüh-
rung der Hände von Kommunionspender/ in und Kom-
munionempfänger/in kommen. 
Kinder und Erwachsene, die zur Kommunion hinzutre-
ten, aber keine Hostie empfangen, werden ohne Berüh-
rung gesegnet. 
Personen mit Krankheitssymptomen können an der  
Feier des Gottesdienstes nicht teilnehmen.



SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung

Erdgeschoss-Wohnung mit Garten in FR-Hochdorf  
4-Zimmer, 105 qm, Fußbodenheizung, EBK, Bad mit Badewanne,

Keller, 2 Gartenhütten, 2 Stellplätze Carport, 
gute Verkehrsanbindung ÖPNV. KM 1.200,- €, NK 200,- €; 
Stellplatz 30,- €, Kaution 2 MM, keine HT, ab 01.09.2020 
Bitte um Zuschrift unter vermietunghochdorf@web.de

Helle Souterrain-Wohnung in FR-Hochdorf 
2-Zimmer, 49 qm, Fußbodenheizung, EBK, Abstellraum, Bad

mit Badewanne, Freisitz, Fahrradhütte, 
gute Verkehrsanbindung ÖPNV. KM 400,- €, NK 110,- €; 

Kaution 2 MM, keine HT, ab 01.08.2020 
Bitte um Zuschrift unter vermietunghochdorf@web.de

HELDEN DES ALLTAGS suchen 2-3-Zi.-Wohnung 
Verheiratetes berufstätiges Ehepaar (M+M) 50+ NR wünschen sich eine 

bezahlbare nette Wohnung m. Balkon, gerne im EG oder 1.OG.
Im Paket gerne noch einen tollen Vermieter dem gute Mieter wichtiger 
sind als nur der Mietpreis! Bitte melden unter : Tel 0176 50388860 



Über 25 Jahre

Hausgeräte-Kundendienst
Telefon 0 76 65 / 93 90 18 7 - Fax 93 90 18 9

Günstiger Stundensatz, Fahrauslagen nur 8,00 e

Verkauf - Beratung - Service

AEG & Miele Vertragshändler
Reparaturen von Haushaltsgeräten aller Fabrikate

Manfred Hartmann & Michael Göhrig
Eschenweg 3
79232 March
Telefon 07665-9 39 01 87
Telefax 07665-9 39 01 89

„Salon ELLEN“
Benzhauser Straße 8 in 79232 March-Holzhausen
Nach über 33 Jahren übergebe ich mein Friseur-
geschäft aus Altersgründen 

am 30.06.2020 an Frau Christine Schäfer.  
Schweren Herzens beende ich die Ära „Salon ELLEN“.
Ich möchte Sie um Nachsicht bitten und Ihnen die 
Gelegenheit geben, bis zum 30.06.2020 die noch
ausstehenden Gutscheine bei uns einzulösen.  
Ich bitte Sie um Verständnis. 

Ihre Ellen Popp, „Salon ELLEN“



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
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WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE BELIEBTESTE AKTION 
GEHT IN DIE VERLÄNGERUNG.  
Aufgrund der aktuellen Lage, haben wir unsere 
Aktion in die Verlängerung geschickt. Und gleich-
zeitig können Sie entscheiden, ob Sie 6 oder 4 
Anzeigen schalten möchten. Wählen Sie selbst...

4 + 2 = 6 Anzeigen oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 20.4. - 29.5.20  
in den Kalenderwochen 17 bis 22.

WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE AKTION GEHT 

IN DIE VERLÄNGERUNG!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle 
Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. *Um in den Genuss die-
ser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigen-
vorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir 
um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder 
durch vier teilbar sein und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten 
Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode P-2020-05 bei der Anzei-
genbestellung angeben.

4 + 2 = 6

3 + 1 = 4
oder

SICHERN SIE 

SICH JETZT 

IHREN RABATT!

Bitte Aktionscode 

P-2020-05* angeben. 

Aufgrund der aktuellen Lage können Sie unsere  
„Wir sind für Sie da!“ - Aktion nutzen. 

10 % Rabatt auf Ihre nächste Anzeigenschaltung in KW 17 bis 19. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.primo-stockach.de. 



>Spiraleis >Frozen Yogurt 
>Bubble Waffle

Fuhrmannsgasse 21 (Neubaugebiet) FR-Hochdorf 
Geöffnet: Samstag und Sonntag | 14 - 19 Uhr 

Weitere Infos auf www.bensice.de 


